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 Die Güdel AG baut eine neue Montagelinie für Hochpräzisionsplanetenge-
triebe in Langenthal auf. Die heutigen Montageprozesse sollen hinsichtlich 
Automatisierungspotenzial und Wertschöpfung analysiert und bewertet 
werden. Auf Basis der Evaluation soll eine Empfehlung erstellt werden, 
welche Montagetätigkeiten optimiert und in welchem Grad automatisiert 
werden können. 

Ausgangslage
Die Güdel AG stellt Planetengetriebe an ihrem 
Standort in Frankreich her. Aufgrund von Kapazitäts-
engpässen ist eine neue Montagelinie am Standort 
Langenthal von Grund auf neu aufgebaut worden. 
Zurzeit werden alle Montagetätigkeiten manuell aus-
geführt. Bei der Montage handelt es sich vorwiegend 
um Einpress- und Verschraubungsprozesse. Einige 
Arbeitsschritte erfordern zusätzlich Einfetten oder 
Au� ringen von Rostschutz sowie Aufschrumpfen von 
Bauteilen. Im Rahmen der Qualitätssicherung werden 
alle montierten Getriebe auf einem Prüfstand aus-
gemessen und getestet.

Ziel
Ziel der Arbeit ist es, eine Empfehlung zu erstellen, 
welche Montagetätigkeiten optimiert und in welchem 
Grad automatisiert werden können. Als Basis dienen 
eine detaillierte Analyse und eine Evaluation der 
heutigen Montagetätigkeiten. Geeignete Technologien 
sollen beschrieben und durch eine Kostenrechnung 
bewertet werden.

Vorgehen
Analyse der bestehenden Montagelinie
Mit Monteuren des Au� ragsgebers werden alle 
Montageschritte durchgesprochen, um sich mit 
den Prozessen vertraut zu machen. Im Rahmen der 
Bestandsaufnahme werden bereits erste Ine�  zien-
zen erkannt und dokumentiert. Die Durchlaufzeiten 
der einzelnen Arbeitsschritte werden erfasst und in 
wertschöpfende, notwendige und verschwenderische 
Tätigkeiten unterteilt.

Evaluierung für die Automatisierung von einzelnen 
Arbeitspaketen
Für jeden Arbeitsschritt wird abgeschätzt, wie gross 
der Aufwand für eine Automatisierung wäre. Anhand 
der gemessenen Durchlaufzeit kann eine Prioritäten-
liste der Arbeitsschritte erstellt werden. Je länger ein 
Arbeitsschritt dauert und je kleiner dessen Aufwand 
für eine Automatisierung abgeschätzt wird, umso 
höher ist das Potenzial und die Priorisierung für eine 
Automatisierung.

Automatisierung
Die Anforderungen an eine Automatisierung werden 
dokumentiert und bei einigen Tätigkeiten werden die 
Krä� e bei der Montage, z.B. beim Einpressen, gemes-
sen , damit beispielsweise ein Roboter dimensioniert 
werden kann. Auf Basis von Literatur- und Internetre-
cherchen werden mehrere Lösungen für eine entspre-
chende Automatisierung vorgestellt und bewertet.

Ergebnisse
Das grösste Einsparpotential bietet der Reinigungs-
prozess am Anfang der Montagelinie, welcher durch 
eine Reinigungsanlage automatisiert werden kann. 
Bei der Beschri� ung der Toleranzklassen bei den 
Planetenrädern werden weitere Verbesserungen 
vorgeschlagen. Zum Au� au der Montagelinie werden 
Alternativen empfohlen. Eine Kostenrechnung auf 
Basis der Rechercheergebnisse ermöglicht eine erste 
Abschätzung der Amortisationszeit.
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